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WER WO WAS WANN

Lichtkultur | Vom 11. bis 16. April 2010 
findet in Frankfurt und der Rhein-Main-
Region die fünfte „Luminale – Bien-
nale der Lichtkultur“ statt. Bis zum 
24. Oktober können Architekten, Künst-
ler, Mediengestalter und Hochschulen 
Projekte vorschlagen. 100 Ideen wer-
den zur Realisierung ausgewählt. Dabei 
sind Inszenierungen bei Veranstaltun-
gen, an öffentlichen Plätzen oder an 
Unorten ebenso gewünscht wie inter-
aktiv zu steuernde oder besonders ener-
gieeffiziente Lichtkonzepte. Alle Arbei-
ten müssen öffentlich zugänglich sein. 
Zeitgleich zur Luminale findet in Frank-
furt die Messe Light + Building statt. 
▸ www.luminapolis.com

Gestaltende Bauingenieure | Am 23. 
Oktober findet am Standort City Nord 
der HCU Hamburg die Tagung „Gestal-
terische Ausbildung von Bauingeni-
euren“ statt. Mike Schlaich, Jürg Con-
zett und weitere Lehrende, u.a. von 
der TU Delft und der EPFL Lausanne, 
stellen aktuelle Ansätze der Gestal-
tungsausbildung für das Bauingenieur-
studium vor und diskutieren über 
den noch immer geringen interdiszip-
linären Austausch bei der Ausbildung 
von Architekten und Bauingenieuren. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Ein-
tritt frei. ▸ www.aui.hcu-hamburg.de

Wohnen im Bestand | Heißt ein Sym-
posium, das der Fachbereich Architek-
tur und Städtebau der Universität Sie-
gen am 23. Oktober veranstaltet. Weil 
statt Wohnungsneubau heute Umbau, 
Sanierung und Modernisierung Haupt-
aufgaben von Architekten sind, soll 
untersucht werden, wie sich Wohn-
raumbestand an heutige Ansprüche an 
Komfort, Barrierefreiheit und Energie-
verbrauch anpassen lässt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmeldeschluss 
ist am 15. Oktober. ▸ www.architektur.
uni-siegen.de

Bauträume | Für die Neuauflage der 
Kampagne BauTraum der Bundesstif-
tung Baukultur im zweiten Schulhalb-
jahr 2009/10 können jetzt Aktionen 
angemeldet werden, die Kinder und Ju-
gendliche für die „aktive Gestaltung 
lebenswerter Räume begeistern“. Schü-
ler und Lehrer, aber auch Planer und 
Institutionen können Ideen für Pro-
jekttage und Unterrichtskonzepte, Aus-
stellungen und Baubegehungen ein-

bringen. Die Auftaktveranstaltung 
findet am 1. Februar 2010 in Naum-
burg statt. ▸ www.baut-raum.de

Freien Eintritt | haben Besucher der 
Berlinischen Galerie am 25. Oktober 
von 10 bis 18 Uhr, denn das Kunsthaus 
feiert sein fünfjähriges Bestehen am 
eigenen Standort mit einem Tag der of-
fenen Tür. Neben Lesungen, Musik 
Und Performances dürften die angebo-
tenen Führungen hinter die Kulissen 
das Highlight sein. Dabei werden Ein-
blicke in das Dada-Archiv und die 
Fotografische Sammlung gewährt. 
▸ www.berlinischegalerie.de

Semper-Preis | Am 23. Oktober findet 
im Sächsischen Staatsweingut Schloss 
Wackerbarth in Radebeul die Verlei-
hung des Gottfried Semper Architek-
turpreises statt, den in diesem Jahr der 
Freiburger Architekt Günter Pfeifer, 
Mitinhaber des Büros Pfeifer Kuhn Ar-
chitekten erhält. Die Sächsische Aka-
demie der Künste, die den Preis alle 
zwei Jahre vergibt, würdigt Pfeifer als 
„Pionier des ökologischen Bauens“. 
▸ www.sadk.de 

Handwerk und Form | In Andelsbuch 
im Bregenzerwald werden am 10. und 
11. sowie vom 16. bis 18. Oktober wie-
der die Werkstätten geöffnet, um die 
Ergebnisse des Wettbewerbs „Hand-
werk + Form“ zu präsentieren. Desi-
gner, Architekten und Handwerker aus 
fünf Ländern haben ca. 100 Exponate 
entworfen, die anschließend in Andels-
bucher Betrieben gefertigt wurden. 
Zentraler Treffpunkt ist wieder ein tem-
porärer Festival-Pavilion. Zum nächs-
ten Wettbewerb im Jahr 2012 soll dann 
ein fester Bau von Peter Zumthor ste-
hen. ▸ www.werkraum.at 

Designers’ Open | Vom 23. bis 25. Ok-
tober finden im Leipziger Merkurhaus 
und an anderen Orten in der Innen-
stadt die fünften Designers’ Open statt. 
Über 100 Aussteller zeigen Produkte 
aus den Bereichen Inneneinrichtung, 
Mode-, Industrie- und Kommunikti-
onsdesign, von denen viele gleich vor 
Ort gekauft werden können. Ergänzt 
wird die Messe durch ein Rahmenpro-
gramm mit Vorträgen, Workshops und 
Filmen. Eine Tageskarte für Messe und 
Veranstaltungen kostet 6 Euro. 
▸ www.designersopen.de

Das Wohnhaus Donndorfstraße 11 (Architekt: 
Herbert Schneider, 1936) wurde 1938 vom 
Dresdner Oberbürgermeister für „vorbildliche 
baukünstlerische Ausführung“ ausgezeichnet.
© LAfD Dresden, Plansammlung, Nachlass Her-
bert Schneider, Inv.Nr. 112, Fotos

TU Dresden | Foyer des Hörsaalzentrums, 
Bergstr. 64, 01069 Dresden | bis 23. Oktober, 
Mo–Fr 7.30–20 Uhr | Tagung am 8. und 9. Ok-
tober jeweils ab 9.30 Uhr

hin zum Intelligenzwohnungsbau der DDR (Wohnbau-
Förderprogramm gegen die Abwanderung der kultu-
rellen Elite) reicht. Präzise werden dabei regionale 
Bezüge wie Anklänge an Barock und Klassizismus 
oder an die Gartenstadt Hellerau aufgeschlüsselt, 
aber auch die traditionelle Umsetzung von modernen 
Entwurfselementen näher beleuchtet. 

Die Bauberatungsstelle des Heimatschutzbun-
des lieferte seinerzeit auf Flugblättern Vorgaben zu 
Baukörper, Dachform, Putzstruktur, Fensteranord-
nung und Farbgestaltung der Gebäude. Ansons ten 
dominierten Gestaltungsmerkmale in Anlehnung an 
die handwerklichen Ausführungsdetails der „Stuttgar-
ter Schule“: klare Achsengliederungen, minimaler 
Ortgangüberstand und nur wenig zurückspringende 
Fenster mit feinen Rückstufungen von Deckleisten, 
Rahmen und Flügeln. Aber auch Variationen von Goe-
thes Gartenhaus in Weimar, das Schmitthenner zum 
Prototyp des deutschen Hauses erklärt hatte, waren 
üblich. Fassadenstilistik, Grundrissorganisation und 
Gebäudeausstattung sollten zu einem „Gesamtkunst-
werk Wohnhaus“ zusammenfließen: ein Architektur-
verständnis, das in der frühen DDR unter dem Begriff 
der „Nationalen Traditionen“ wiederauflebte und 
durchgängige, von den politischen Rahmenbedingun-
gen unabhängige Architektenkarrieren ermöglichte.  
Tanja Scheffler
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www.dickerdämmen.de

Schon gespielt?

Das Super-Wärme-Dämmstoff Quartett 

verschafft Ihnen auf spielerische Weise einen Überblick 

über die verschiedenen Dämmstoffe. 

Fordern Sie unverbindlich und kostenlos unter www.dickerdämmen.de

unser Super-Wärme-Dämmstoff Quartett an oder vereinbaren Sie einen 

Termin mit unseren Mitarbeitern aus dem Objektservice Team.

Der Joker unter der Umkehrdachdämmung
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